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Giuseppe Verdi:  
Messa da Requiem 
Philharmonischer Chor  
Friedrichshafen 

Birnauer Kantorei
Südwestdeutsche Philharmonie  
Konstanz

Julia Borchert Sopran • Regine Jurda Alt
Roman Payer Tenor • Thomas Gropper Bass
Joachim Trost Leitung

Sie gilt als seine beste „Oper“. Und tatsächlich wird Giuseppe 
Verdis lateinische, abendfüllende „Messa da Requiem“ häufiger im 
Konzertsaal als in der Kirche aufgeführt. Denn die hochemotio
nale Musik und die große Besetzung sprengen den traditionellen 
liturgischen Rahmen. Vom zarten Beginn an steigert sich das Werk 
zu einer apokalyptischen Höllenfahrt, die von Trauer, Schrecken 
und Weltuntergang spricht, aber auch von ewiger Ruhe und Frie-
den. Verdi schuf dieses grandiose und monumentale Werk 1874  
zu Ehren des Schriftstellers Alessandro Manzoni, der im Jahr zuvor 
verstarb. Uraufgeführt wurde die „Messa da Requiem“ in der Mai-
länder Kirche San Marco.

Gemeinsam mit einem vielversprechenden Solistenquartett 
interpretieren die Birnauer Kantorei und der Philharmonische 
Chor Friedrichshafen dieses monumentale Werk. Die Orchester
begleitung gestaltet die Südwestdeutsche Philharmonie Konstanz. 
Die Gesamtleitung des Konzertes liegt bei Joachim Trost, dem 
Musikdirektor des Philharmonischen Chores Friedrichshafen. 

	

Karten: 48 / 38 / 28 / 18 €

Abonnement: Wochenend-Abo

SO

26
NOV 23

17:00
Graf- 

Zeppelin- 
Haus

Stuttgarter  
Kammerorchester
Die String-Theorie

Dr. Josef M. Gaßner Vortrag
Thomas Zehetmair Leitung

Arvo Pärt: „Trisagion“ für Streichorchester

John Adams: „Shaker Loops“ in der Fassung für Streichorchester

Die String-Theorie besagt: Alles schwingt. Wenn unsere Welt also 
tatsächlich aus nichts als Schwingungen der kleinsten Bausteine 
besteht, so wie bei den klingenden Saiten eines Instruments 
(strings), dann könnte man sagen, dass die Grundlage von allem 
Musik ist. Josef Martin Gaßner, theoretischer Astrophysiker, ist 
bekannt für seine genial einfache Art, mit der er die kompliziertes-
ten Sachverhalte an sein Publikum bringt. In dieser gemeinsamen 
Sternstunde mit dem Stuttgarter Kammerorchester (SKO) erzählt 
er von der Faszination der String-Theorie und liefert am Ende 
vielleicht sogar den letzten Beweis für den Satz: „Am Anfang war 
der Klang!“

Das SKO fühlt sich als kulturelle Institution dazu berufen, Tradi
tionen zu bewahren und gleichzeitig klangliche und programma-
tische Maßstäbe für die Zukunft zu setzen. Und so widmet sich 
das Orchester unter der Leitung von Thomas Zehetmair einem 
Programm, das enorm vielfältig ist und mitunter von Barock bis 
Pop und Rock reicht. Mit Arvo Pärts meditativem „Trisagion“ und 
den „Shaker Loops“, einem der meist gespielten Minimal-Music-
Stücke von John Adams, setzt das SKO in diesem Konzert unter-
schiedlichste Schwingungen frei. Es materialisiert den Klang, bis 
er schon fast mit den Händen zu greifen ist. 

	

Karten: 15 €, ein Getränk inklusive

Im Rahmen der Reihe HAPPY HOUR

DO

23 
NOV 23

18:00
Bahnhof  

Fischbach
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